
 

 

Auftakt der Turnierserie Goldene 55 in Holm 
an der Ostsee 

 

„Wer heute nicht hier ist, der hat wirklich was verpasst“, brach es aus Susanne Schmidt 
vom Schwarz-Rot-Club Wetzlar heraus, als sie mit ihrem Mann Thomas nach dem finalen 
Quickstep die Tanzfläche verließ und der Applaus des Publikum nicht enden wollte. 

 
„Hier an der Ostsee bringt das Tanzen jedes Mal besonders viel Spaß. Ganz viele liebe 
Freunde sind da, ein tolles Publikum, ein schönes Ambiente und nicht zuletzt eine Top-
Organisation. Einfach Klasse!“, strahlte das Ehepaar Schmidt weiter. 
Ganz unschuldig waren die Zwei an der Atmosphäre im Saal des Palmengartens nicht. 
Denn mit ihrem so fantastisch musikalischem Tanzen waren sie von Beginn an das 
herausragende Paar im Feld und siegten im Finale unangefochten mit 24 von 25 Einsen. 
 

Insgesamt 39 Paare begrüßte Turnierleiter Thomas Fürmeyer von der TSG Creativ 
Norderstedt zur ersten Ausgabe der Goldenen 55 im Jahr 2023. Dabei ließ er die Paare in 
10er Gruppen in den Saal einmarschieren, stellte die Paare in seiner charmanten Art dem 
Publikum vor und übergab kleine Präsente. 
 

Konnte das Wertungsgericht in der Vorrunde noch 24 Kreuze pro Tanz für 39 Paare 
vergeben, so änderte sich das in der 1. Zwischenrunde deutlich. Es hatten sich nämlich 26 
Paare qualifiziert, für die nun nur noch 12 Kreuze je Tanz zur Verfügung standen.  
Das forderte entsprechend die größte Aufmerksamkeit bei der einen Dame und den vier 
Herren des Wertungsgerichts. 
„Da kam es sicher nicht ungelegen, dass Thomas Fürmeyer ein technische Problem in der 
Musikanlage nach dem Wiener Walzer für eine Ehrung nutzte.“ 
Er bat Armin Scholz-Behlau auf die Fläche und bedankte sich auch im Namen aller Tänzer 
bei ihm für die schon jahrelange und unermüdliche Arbeit im ESV-Support des DTV, die 
Voraussetzung für die Durchführung der Turniere in ganz Deutschland ist. Bei Standing 
Ovation im Saal erhielt Armin Scholz-Behlau zudem als Anerkennung ein kleines Präsent. 
Eine tolle Geste. 
 

Nach der 12-paarigen zweiten Zwischenrunde erreichten letztlich doch recht klar sechs 
Paare das Finale. Die Paare boten Seniorentanzen vom Feinsten bei allerbester 
Stimmung im Saal. Um die Plätze hinter dem Ehepaar Schmidt (Schwarz-Rot-Club 
Wetzlar) wurde hart gerungen und so unterschiedlich die Meinung unter den 
Schlachtenbummlern im Saal war, so unterschiedlich waren auch die Wertungen, vor allen 
auf den Plätzen zwei bis vier. 
 

Am Ende ergab sich folgende Reihenfolge:  
 

2. Platz  Christine und Dr. Jürgen Flimm vom SSV Neuhau 
3. Platz  Maike und Jens Wolff vom Club Saltatio Hamburg 
4. Platz  Annette und Andreas Reumann vom TTC Elmshorn 
5. Platz  Heike und Achim Stegemann vom TSC Ems-Casino Blau-Gold Greven 
6. Platz  Christine Jäger-Eberhardt / Norbert Jäger von der TSG Creativ Hamburg 
 
Mit der Siegerehrung und dem von Susanne Schmidt ausgesuchten Ehrentanz, einen 
nochmal traumhaftem Langsamen Walzer, endete das Turnier. 
Ein Dank geht nicht nur an die TSG Creativ Norderstedt für diesen schönen Tag, sondern 
auch an alle Paare, die teils sehr weite Wege in Kauf genommen haben, um bei der 
Goldenen 55 dabei zu sein. 
 
(Peter Podgurski)  


